
 
 

 
 

 
 
Pressemitteilung vom 3. April 2019 
 
 
„SE  VUOL  BALLARE“  - 
ZWEITE  SOIREE  DES  OPERNSTUDIOS  DER  SPIELZEIT  2018/19 
 
 
Anlässlich der zweiten Soiree des Opernstudios der Spielzeit 2018/19 am 
 
Dienstag, dem 9. April 2019, um 19.00 Uhr im Holzfoyer 
 
präsentieren die acht derzeitigen Stipendiaten der Oper Frankfurt ein Programm mit 
Ausschnitten u.a. aus Mozarts Le nozze di Figaro (Die Hochzeit des Figaro) und erheben 
dabei die musikalische Kampfansage des Titelhelden an seinen übergriffigen Dienstherren 
„Se vuol ballare“ („Will der Herr Graf ein Tänzchen wohl wagen?“) zum Motto des Abends. 
Zudem erklingen Ausschnitte aus Così fan tutte, Don Giovanni und La clemenza di Tito.  
 
Zu den Mitwirkenden gehören die Sopranistinnen Florina Ilie aus Rumänien und Julia 
Moorman aus den USA sowie die neuseeländische Mezzosopranistin Bianca Andrew und 
ihre amerikanisch-japanische Fachkollegin Kelsey Lauritano. Die Herren sind vertreten 
durch die Tenöre Jaeil Kim aus Südkorea und Michael Petruccelli aus Australien sowie 
den kanadischen Bariton Iain MacNeil und den aus der Ukraine stammenden Bass Anatolii 
Suprun. Am Klavier werden die Nachwuchskünstler von dem italienischen Solorepetitor 
Felice Venanzoni und seinem polnischen Kollegen Michał Goławski begleitet. 
 
Karten zum Preis von € 15 / ermäßigt € 7,50 (12,5% Vorverkaufsgebühr nur im externen 
Vorverkauf) sind bei unseren üblichen Vorverkaufsstellen, online unter www.oper-frankfurt.de 
oder im telefonischen Vorverkauf 069 – 212 49 49 4 erhältlich. 
 
Weitere Soireen des Opernstudios finden in der kommenden Spielzeit 2019/20 statt. Die 
Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
Hier noch einige Informationen zum Opernstudio der Oper Frankfurt: 
 

Der Schritt von der Hochschule auf die professionelle Opernbühne stellt eine der schwierigsten Hürden in 
der Karriere eines jeden Sängers dar. Als ein wichtiges Instrument der Nachwuchsförderung bietet das 
Opernstudio hochtalentierten Absolventen von Hochschulen und Akademien die einmalige Gelegenheit, 
Leben und Arbeiten in einem bedeutenden Opernhaus unmittelbar kennen zu lernen und gleichzeitig 
durch weiterführenden Unterricht die Ausbildung zu vervollkommnen. Auch für die Oper Frankfurt zahlt 
sich die Arbeit aus: Das Opernstudio ermöglicht das Heranbilden von hochqualifiziertem Nachwuchs. 
 

Durch die Gründung des Opernstudios – 2008 ermöglicht durch die Deutsche Bank Stiftung, die 
Stiftung Polytechnische Gesellschaft Frankfurt am Main und den Frankfurter 
Patronatsverein, Sektion Oper – kann die Oper Frankfurt dauerhaft ihrer Rolle als führendes 
Opernhaus mit kulturellem Verantwortungsbewusstsein gerecht werden und sich der 
internationalen Nachwuchsförderung verpflichten. Das Zusammenbringen von Gesangstalenten 
verschiedener Kulturen reflektiert zudem die Internationalität der Rhein-Main-Metropole! 
 

Hiermit wird um Veröffentlichung dieser Termine gebeten. 
Zur Absprache der Vorberichterstattung, Bestellung von Fotomaterial und Reservierung 
Ihrer Pressekarten ist Holger Engelhardt (Leitung Pressereferat) unter der Nummer 
069 – 212 46 727 erreichbar. Seine Faxnummer lautet 069 – 212 37 164, oder senden Sie 
eine E-Mail an holger.engelhardt@buehnen-frankfurt.de. 
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